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A n f ra g e 

der Abgeordneten MELTER, Dr.STIX 

an den Herrn Bundesminister fUr Soziale Verwaltung 

betreffend Karenzurlaubsgeld 

Der Herr Bundesminister fUr Soziale Verwaltung hat wiederholt dargelegt, 
daß etwa 20% der Arbeitnehmerinnen von ihrem Recht, Karenzurlaubsgeld 
in Anspruch zu nehmen, keinen Gebrauch machen bzw. nicht die vollemög-
1 iche Länge des Karenzurl aubs ausnUtzen. 

Der Herr Bundesminister für Soziale Verwaltung hat dies damit begründet, 
daß es sich seiner Meinung nach viele Frauen nicht leisten könnten, eine 

.. fUhlbare Kürzung ihres Einkommens in Kauf zu nehmen. 

Dem gegenüber kann aber angenommen werden, daß in ,erster LinieFrauen, 
die FUhrungspositionen erreicht haben bzw. qualifizierte Arbeitsplätze 
innehaben, mehr daran denken, sich ihre Position zu erhalten und demzu­
folge vor Ablauf des Karenzurlaubes auf ihren Arbeitsplatz zurückkehren. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundesminister 
fUrSoziale Verwaltung die 

A n fra g e : 

1. Wieviele Mütter haben im Jahre 1975 (getrennt nach Arbeitern .und Ange­
. stellten) Anspruch auf Karenzurl aubsgeld gehabt? 

2. Wieviele MUtter haben im Jahre 1975 (getrennt nach Arbeitern und Ange­
stellten) keinen bzw. nur einen verkürzten Karenzurlaub in Anspruch ge­
nommen ? 

3. Auf welche Beitragsgruppen entfallen (getrennt nach Arbeitern und Ange-

den vollen Gebrauch gemacht haben ? 
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